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Ich versuche mich dann auch mal an Zahlen bzgl. Abiturergebnissen...
Ich vergleiche
Gymnasium 1: gilt als sehr streng, längst nicht jeder SuS schafft da das Abi - zumindest nicht
ohne eine Wiederholung der Abschlussklasse mit
Gymnasium 2: da gibt es auch Überflieger, aber die SuS am unteren Ende der Notenskala
schaffen es meist noch mit Hängen und Würgen und vier Nachprüfungen im Abitur selbiges zu
bestehen.

Gymnasium 1 hat einen durchaus sehenswerten Abiturdurchschnitt, über Jahre hinweg.
Gymnasium 2 liegt deutlich darunter.

Frage: Ist Gymnasium 2 so viel schlechter als Gymnasium 1?
Oder ist es vielleicht sogar besser, weil es aus den SuS noch das Letzte herausholt?
Oder "verschenkt" es das Abitur?

Ähnlich ließe sich auch hinterfragen, wieso die Abiturergebnisse an Gesamtschulen oder
beruflichen Gymnasien immer wieder schlechter sind... vielleicht sind's einfach die "vielen" SuS,
die so gerade eben das Abitur schaffen (trotzdem kann es an der Gesamtschule auch brilliante
Köpfe geben, die berechtigterweise eine 1 vor dem Komma haben).

Ich habe mir jetzt die verlinkten Studien nicht so genau angesehen. Interessant wäre vielleicht
nicht nur die Betrachtung des Durchschnitts, sondern auch des Medians oder der
Standardabweichung...
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